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Zweite Ausgabe. Mit Lichtdruckbildern und 144 Holzſchnitten. 8 XVI
und 296 Einſiedeln 1900, enziger omp. Geh M. — 6.—

Dieſes Werk iſt die Volksausgabe des gleichnamigen Prachtwerkes größerenFormates und Preiſes, welches ereits m dieſer Zeitſchrift ahrg ＋4

„ 184 f.)beſprochen nur Der Verfaſſer benutzte namentlich Privat-Offenbarungen,darunter mͤM häufigſten die der gottſeligen Anna Katharina Emmerich, fernerKanzelredner Boſſue wird oft Citiert und ſelbſtverſtändlich die ſpärlichenAngaben der Heiligen Schrift Die Erwägungen, welche QMn die Darſtellung e⸗knüpft ſind, ſind durchaus zeitgemäß. Das Buch ſei der chriſtlichen Familie und
aAllen Verehrern des heiligen Jo

ſef angelegentlich empfohlen. NReben der rachtausgabe darf ſich auch vorliegende Ausgabe vermöge ihrer nen Ausſtattungals Weihnachts-, Hochzeits— oder Namenstagsgeſchenk ehen laſſen

e Innkr Joſ. Poeſchl
4 Eine Orientreiſe. Geſchildert von Heinrich von Himmel, U.

Oberſt Vierte vermehrte Auflage. 120 667 Stuttgart und
Wien 1901, Joſ. Roth'ſche Verlagshandlung. Broſch. M. 3.20 — 3.84,
geb M. 4.20 5.04.

Das o bekannte und mit Recht gerne geleſene Buch 68 Herrn OberſtenHimmel erſcheint in Auflage ohne lluſtrationen, aber mit erweitertem exte
E5 kann zuverſichtlich geſagt werden, daſs trotz der m neueſter Zeit ziemlichzahlreich gewordenen Orient-Literatur Himmel  8 Buch einen der erſten
unter ſeinesgleichen nach Pte vor behauptet. Die nNeue Uflage zeigt An verſchiedenen
Stellen das erfolgreiche Beſtreben, das Buch auf der Höhe der Zeit erhalten.Beſonders die Artikel Üüber Volkswallfahrten nach dem heiligen Lande ſind eine
ſehr dankenswerte Beigabe. Wenn (um einen Un auszuſprechen, der
für alle ähnlichen er gilt In der Schreibweiſe der arabiſchen Namen etwas
mehr Uebereinſtimmung Unter en Autoren erzielt werden könnte! Auch bibliſche
amen ſind oft mn einer Form mitgetheilt, die Verwunderung erregt; R iſt

—

＋ König Ahasja niemand anderer als der bekannte Ochozias. ——  2 Buch
iſt übrigens, wie 3u erwarten, mit großer Sorgfalt geſchrieben und die Druck—  *
Correctur mit Eifer beſorgt porden. Daſs das 25 mitgetheilte Ereignis nicht
53 nach L  u ſondern vor Chriſtus geſchehen iſt, wird hoffentlich dem denkenden
Leſer nicht entgehen. Ebenſo wird das D 142 gemeinte Schisma richtig in
das Jahr 867 das Coneil U Chaleedon 143) Mn das ahr 451 und jenes
U heſu 183) mn das Jahr 431 verſetzen. Das Gebirge Uda vird
nicht Judäa 195) und den Gerber Simon nicht Simeon 104), ſowie die
Abeſſinier nicht Abyſſinier heißen. Man ſagt auch, da Fluten verſiegen, ber
M verſiechen (S 181 und 416). Solche Einzelnheiten zeigen natürlich „
mit welchem Eifer Referent das Buch geleſen, das hiermit aufs allerbeſte den
Gebildeten ller Stände und beſonders jedem Geiſtlichen empfiehlt.

Ried, Ob.⸗Oeſt. Dir Alois Har
—

ſ römiſchen Katakomben von Dr 1 Zweite Auflage

8⁰. 168 Regensburg, Puſtet Mit oberhirtlicher Genehmigung. M 1.20
1.44 geb. M‚ 1.80

In 5 Abſchnitten macht uns dieſes ſehr intereſſante Büchlein mit dem
Wiſſenswerteſten ÜUber die Katakomben bekannt. Dieſe Abſchnitte behandeln in
161 Seiten: Anlage und Geſchichte (der Katakomben), 2 Inſchriften, bildende
Kunſt (Malerei And Bildnerei), Kleinkunſt Lampen, Töpfchen, Fläſchchen U.

Abbildungen und Bibel ſin ein Zeugnis für die canoniſchen, wie auch für
die deuterocanoniſchen Bů EerY

Dieſe

2 mn mehr populärer Form geſchriebene, ſehr zeitgemäße Büchlein iſt
ob ſeines reichhaltigen Inhaltes geeignet, owohl en Rompilger mit (N
altehrwürdigen dtten vertraut 3 machen, als auch den, welcher nicht Q5 Glück
hat, Rom 3u ehen, Belehrung und Erbauung U ieten. E. regt 5 Studium

Linzer „Theol.⸗prakt. Quartalſchrift“ 1II. 1902.
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an, 5 weist uns hin, daſs die Katakomben Zeugen ſind, Pte un en erſten Jahr
hunderten „der Glaube ˙ ark, die Hoffnung ſo feſt, die &  jebe ſo rein war“,
bte ferner vtu im Glauben, HI Meſsopfer, mn den heiligen Sacramenten eins
ſind mit der Chriſtengemeinde, die die Apoſtelfürſten gegründet. Das lch
lein, deſſ en Preis ſo niedrig iſt, kann empfohlen werden.

I Florentin Pr MI.
Die erlobte von Emmy Giehrl. Dritte Auflage 160 101 S
Stuttgart und Wien 1900, Joſ. Roth'ſche Verlagshandlung. M 1.—

1.20, geb M 1.80 2.16
Könnte einer V́

V

ungfrau, die doch nicht en ledigen Stand erwählen i

nichts eſſere und praktiſchere un die Hand gegeben werden, al  8 „die Verlobte“
der bekannten Schriftſtellerin „Tante Emmy“, vorin ſie die junge Verlobte

belehrt, mit ihren Pflichten bekannt macht und ſie anweist, den Brautſtandſchone und ù einer Quelle de  5 Segens für den Eheſtand U machen
Antworten auf die Einwürfe gegen die Beligion von Mons von
egur ach dem Franzöſiſchen bearbeitet und nit Zuſätzen und An
merkungen erſehen von Müller Fünfte Auflage.
Miſſionsdruckerei Steyl 1900

Die vorliegenden „Antworten“ on M Segur ſind 3u bekannt und ver
breitet, als daſs s nothwendig wäre, über ihre Vortrefflichkeit mehr 3u ſchreiben.Hier erſcheinen ſie Mn erweiterter Form, mitunter auch Ctwas abgeändert, indem
das, was für franzöſiſche Verhältniſſe paſst, entweder nach deutſchen Ver
hältniſſen Umgeändert oder gan  0 ausgelaſſen vurde Die Nützlichkeit der „Ant⸗worten“ auch un dieſem Kleide ergibt ſich bon * dem Umſtande, daſs nach
Ablauf nicht eines ahres nach einem Abſatze von 20.0006 Exemplaren eine

Auflage nothwendig Ur Tertullian iſt nicht 1  20 als Biſchof 189),
ondern Aum 240 122) als einfacher Prieſter geſtorben.

Matteo Bonello Hiſtoriſcher Roman aus den Jahren —1
Von Dr. Mathias Höhler Zweite Auflage. 394 ( Steyl 1900,
ruck und Verlag der Miſſionsdruckerei. Geb 5 — 3.60

Eine düſtere Geſchichte aus dem ſicilianiſchen Königreich in der Mitte des
ahr undertes. Der Verfaſſer bekundet N einigen Stellen große dramatiſch

le

Aſte Darſtellungskraft. Auflage Dem Verfaſſer und der Verlagsanſtalt iſtgratulieren.
Katecheſen über Hebete und ehrſtucke f̃

Ur die untern Jahrgängeder kuatholiſchen Volksſchule von Dr. A. Glattfelter. Zweite Auf⸗

lage. VII. 147 Paderborn 1900, Ferd. Schöningh. M 1.50 1.80
Die Auflage ar erſchienen 189753 die kleinen, einfachen, meiſt kurzenund gerade darum vielfach praktiſchen Katecheſen en ſich bewährt, die nachahren erfolgte Neuauflage zeig 5 V Die Unterſcheidung wiſchen nothwendigem und minder nothwendigem, wichtigem, und minder wichtigem iſt nichU  berall. derart durchgeführt, daſs nicht dem theologiſch und pädagogiſch gebildetenKatecheten eine ſe anzuſtellen überlaſſen bliebe.

inz Prof. Di Rudolf ittmair.
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